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Pilotprojekt auf dem Winterberg:  

Per Video-Chat eine Zweitmeinung zur Tumorbehandlung  

Die Klinik für Allgemein, Viszeral-, Thorax- und Onkologische Chirurgie des Klini-

kums Saarbrücken startet ein Pilotprojekt: Chefarzt Dr. Dr. Gregor Stavrou bietet Pa-

tienten an, per Video-Chat Befunde zu besprechen oder eine Zweitmeinung einzuho-

len. Auch für niedergelassene Ärzte soll diese Plattform getestet werden. Die Ein-

satzmöglichkeiten sind vielfältig, gerade in Zeiten von Corona, wo persönliche Kon-

takte in den Hintergrund treten.  

„Ihr Lebertumor ist inoperabel“: Diesen Satz hören Patientinnen und Patienten allzu oft, sagt Dr. Dr. Gregor 

Stavrou, Chefarzt der Klinik für Allgemein, Viszeral-, Thorax- und Onkologische Chirurgie des Klinikums 

Saarbrücken. Er ruft dazu auf, sich in jedem Fall immer eine Zweitmeinung einzufordern. Dies gilt für nicht 

nur für Lebertumore, sondern für viele Krebserkrankungen wie z.B. Bauchspeicheldrüsenkrebs oder auch 

Darmkrebs. Die Behandlung von Krebspatienten ist „Teamarbeit“, so Stavrou. Im Klinikum Saarbrücken 

geht dies für seinen Zuständigkeitsbereich nun niedrigschwellig per Video-Chat. Das Angebot startet, auch 

bedingt durch die Entwicklungen rund um die Corona-Pandemie, als Pilotprojekt. „Ich schaue mir Befunde 

gemeinsam mit den Patienten über Video-Chat an. Dann kann ich einschätzen, welche weiteren Schritte 

wir gemeinsam angehen sollten. Die Chancen, dass wir auf diese Weise viele dieser „inoperablen“ Tumore 

doch noch in den Griff bekämpfen, schätze ich als hoch ein“, sagt der Chirurg. Möglich sind auf diesem Ka-

nal auch Beratungs- oder Nachsorgegespräche, für die Patienten sonst ins Krankenhaus kommen müss-

ten. Natürlich ersetzt dieser virtuelle Kontakt nicht das persönliche Gespräch oder die klinische Untersu-

chung, sie ist aber gerade in Zeiten von Corona ein wertvoller Baustein, um Patienten eine einfache und 

schnelle Kontaktaufnahme zu ermöglichen.  

Im Idealfall schicken die Patienten vorab Befunde, insbesondere auch CT/MRT-Untersuchungen auf CD 

mit den entsprechenden Arztbriefen zu, dann können diese während der Sprechstunde gemeinsam disku-

tiert werden. Interessierte vereinbaren per E-Mail oder Telefon einen Termin (achi@klinikum-

saarbruecken.de, Tel. 0681/963-2441) und erhalten den Zugangscode. Über das Programm „ClickDoc“, in 

dem es auch ein virtuelles Wartezimmer gibt, wird die Videosprechstunde abgehalten.  
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Voraussetzung ist entweder ein Smartphone/Tablet oder ein PC/Laptop mit Internetverbindung. Auf der 

entsprechenden Homepage können sich die Gesprächspartner via Zugangscode einloggen.  

Das Angebot der Video-Sprechstunde richtet sich explizit auch an niedergelassene Ärzte. „Wir alle wissen, 

die Zeit ist immer knapp – in 15 Minuten Videochat können wir aber schnell gemeinsam Themen bespre-

chen“, sagt Chefarzt Dr. Dr. Stavrou.  

Das Klinikum Saarbrücken ist anerkanntes Kompetenzzentrum für chirurgische Erkrankungen der Leber. 

Informationen dazu sind hier nachzulesen. 

 

 

Über das Klinikum Saarbrücken 

Das kommunale Klinikum Saarbrücken zählt mit 572 Klinikbetten und 16 Fachabteilungen zu den modernsten Maximalversorgern im 

Südwesten Deutschlands sowie für das angrenzende Frankreich und Luxemburg. „Auf dem Winterberg“ kümmern sich mehr als 250 

Ärztinnen und Ärzte um rund 28.000 stationäre Patienten und 60.000 ambulante Patienten jährlich. In die Zentrale Notaufnahme 

kommen durchschnittlich 37.000 Patienten pro Jahr. Insgesamt arbeiten 2000 Beschäftigte im Klinikum und den Tochterunternehmen 

Saarbrücker Pflege GmbH und Klinikservice Saarbrücken GmbH.  

Das Klinikum Saarbrücken unterhält 15 interdisziplinäre Zentren, darunter ein Zentrum zur Versorgung von Früh- und Neugeborenen 

(Perinatalzentrum Level 1), zur Versorgung bei Schlaganfällen (Neurovaskuläres Zentrum), ein überregionales Traumazentrum, ein 

Zentrum für Adipositaschirurgie, ein dreifach zertifiziertes Gefäßzentrum, ein Zentrum für die Behandlung von Herzkreislaufstillstän-

den (Cardiac Arrest Center) sowie das neue Onkovaskuläre Zentrum. Das Klinikum ist zudem Akademisches Lehrkrankenhaus der 

medizinischen Fakultät der Universität des Saarlandes. Als Geschäftsführer ist Dr. Christian Braun tätig. Beteiligt ist das Klinikum an 

der Blutspendezentrale Saar-Pfalz und der Rettungsdienstschule Saar.  

Wichtige Telefonnummern: 

Zentrale Notaufnahme für akute Notfälle: Tel. 0681/963-1919 

Notfälle Kinderklinik: Tel. 0681/963-2149 oder -2144 

Empfang: 0681/963-0 

http://www.klinikum-saarbruecken.de/
https://clickdoc.elvi.de/#/login
https://www.klinikum-saarbruecken.de/index.php?id=268

